
Klimapartnerschaft
Rhein-Pfalz-Kreises mit La Fortuna in Costa Rica

Errichtung eines Wertstoffhofes und flächendeckender Aufbau einer
Wertstofferfassung
Ökotourismus: Lernen, wie in Costa Rica nachhaltiger Tourismus aufgebaut wurde
Umweltbildung: Organisation eines Schüleraustausches über die ENSA-Förderung;
Aufbau und Verankerung einer länderübergreifenden Klimabildung
Öffentlichkeitsarbeit: Information der Öffentlichkeit z.B. über eine
Wanderausstellung zum Thema Klimapartnerschaft und Auswirkungen des
Klimawandels
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Die Klimapartnerschaft mit La Fortuna ist ein Baustein bei der Umsetzung eigener
konkreter Klimaschutzmaßnahmen im Rahmen der gesamten Bemühungen um den
Klimaschutz.

Seit wann gibt es die Klimapartnerschaft?
Im Jahr 2015 wurde die Klimapartnerschaft zwischen dem Rhein-Pfalz-Kreis und der
Gemeinde La Fortuna (San Carlos) begonnen. Nach den ersten finanzierten 1,5 Jahren
wird die Klimapartnerschaft gemäß Beschluss des Kreistages vom 21.08.2017
weitergeführt. Durch die Engagement Global GmbH erfolgt nach wie vor eine fachliche
Unterstützung und Vernetzung sowie die Möglichkeit, konkrete Maßnahmen mit
Fördermitteln zu unterstützen.

Ergebnisse der Klimapartnerschaft
Als Ergebnis wurde ein Handlungskonzept mit möglichen konkreten Maßnahmen für die
Umsetzung in den jeweiligen Kommunen erarbeitet und ein Leitbild entwickelt. In einem
Handlungskonzept wurden die wichtigsten Maßnahmen identifiziert und entsprechend
benannt:



Errichtung eines Wertstoffhofes in La Fortuna
Das erste Projekt, das der Landkreis im Rahmen der Nakopa-Förderung beantragt hat,
ist der Bau eines Wertstoffhofes in La Fortuna. Die einzige Deponie in der Municipalidad
San Carlos ist weitgehend verfüllt, die Deponie hat die üblichen negativen Auswirkungen
auf Ihre Umgebung und soll spürbar von Abfallmengen entlastet werden. Die Erfassung
von Wertstoffen erfolgt derzeit nicht flächendeckend und ist in Costa Rica noch nicht
eingeführt. Eine wesentliche Voraussetzung für den Erfolg der getrennten
Wertstofferfassung ist die Regelung, dass für den Kauf der zugelassenen Restmüllsäcke
eine Gebühr bezahlt werden muss.
Der Wertstoffhof ist fertiggestellt und wird vollumfänglich genutzt. Die Gemeinde La
Fortuna erhielt den Titel „Ecocomunidad“ für den vorbildhaften Wertstoffhof.

Schüleraustausch
In den Jahren 2018 und 2019 fanden zwei Schüleraustausche zwischen der Realschule
plus in Schifferstadt und dem Colegio in La Fortuna statt. Die Schüler haben gemeinsam
Projekte zur Umwelt und Klimaschutz erarbeitet und setzen sie inzwischen in ihren
jeweiligen Schulen um. Geplant ist die Weiterführung des Themas Klimaschutz in den
Schulen und eine Implementierung in den Unterricht auch langfristig.

Wanderausstellung
In Deutschland wurde 2018 eine Wanderausstellung erstellt, die in Schulen,
Verwaltungsgebäuden und anderen Institutionen aufgestellt werden kann und über die
Klimapartnerschaft und den Klimawandel informiert.

Auszeichnung – Nachhaltigkeitspreis
Die Klimapartnerschaft zwischen dem Rhein-Pfalz-Kreis und La Fortuna (San Carlos)
wurde mit dem bundesweiten Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet. Die
Klimapartnerschaft wird als überregional beispielhaft angesehen. Als Zeichen für die
Nachhaltigkeit wurde ein Apfelbäumchen mit den Schülern aus La Fortuna in der
Realschule plus gepflanzt.

Wie geht es weiter?
Derzeit ist in der Verwaltung zu klären, in welchem Rahmen die Klimapartnerschaft nach
der Corona-Pandemie weitergeführt werden kann.


